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Wolfskuhlen soll breiter werden

Staatssekretar informiert sich tiber Wegebau und Flurbereinigung beim B-188-Neubau

Gerd Mulsow (von links), Robert Apel, Manfred Dunker, Alfred Peters, Barthold Pla}, Hans-Joachim Deneke-J6hrens und Friedrich-Otto Ripke verschaf-
fen sich einen Eindruck von der Notwendigkeit der Flurbereinigung.

Das Flurbereinigungsverfahren fiir
den Bau der B 188neu verliuft nach
Plan, und in die Diskussion um die
Breite der Strale Wolfskuhlen
kommt Bewegung.

VON STEFAN HEINZE

SCHILLERSLAGE. Eines steht fest:
Die von den Fahrzeugen fiir den
Bau der Burgdorfer Ortsumgehung
in Mitleidenschaft gezogene StrafRe
Wolfskuhlen wird saniert. Danach
sollen dort nur noch Anlieger fah-

ren diirfen. Dariiber ist sich der
Ortsrat einig. Die CDU-Fraktion
hat fiir die nichste Sitzung erneut
den Antrag gestellt, die Fahrbahn
auf 3,50 Meter zu verbreitern. Die
Mehrheitsfraktion WGS hat bean-
tragt, die Strafe auf drei Meter
Breite zu belassen.

Maglicherweise dndern sich je-
doch bald die Voraussetzungen fiir
die Planung. Das wurde gestern bei
einem Besuch des Staatssekretirs
Friedrich-Otto Ripke vom Land-
wirtschaftsministerium  deutlich.

Demnach gibt es Uberlegungen,
mit einer Richtlinieninderung fiir
Wege dieser Art ohnehin 3,50 Me-
ter Breite vorzuschreiben, um den
grolen landwirtschaftlichen Ma-
schinen besser gerecht zu werden,
aber auch zum Beispiel Radfahrern
und Spaziergingern mehr Sicher-
heit zu bieten. Wenn es zu der
Richtliniendnderung kommt, wiir-
de die rund 70000 Euro teure Ver-
breiterung zu 80 Prozent von der
EU und zu 20 Prozent vom Land fi-
nanziert. Bisher hitte das die Stadt
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bezahlen miissen. Damit wire ein
Hauptargument gegen eine Ver-
breiterung vom Tisch. Ripke hofft
darauf, dass die Richtlinieninde-
rung noch vor dem geplanten Sa-
nierungsbeginn erfolgt.

Ein weiterer Schwerpunkt von
Ripkes Besuch auf Einladung der
CDU-Fraktion war das Flurbereini-
gungsverfahren. Es verlaufe plan-
mifig, sagte der Staatssekretir.
Ziel ist dabei, durch die neue Orts-
umgehung zerstiickelte Flichen
wieder besser nutzbar zu machen.


Uta
Schreibmaschine
Anzeiger für Burgdorf und Uetze vom 7.05.09


